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_ Amts - Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
M 46. Marienwerder, den 16. November f 189 g 


Die Nummer 50 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält Frankreich, Griechenland, Guatemala, Italien, Japan, 
) der Republik Liberia, Luxemburg, Norwegen, den 
Nr. 2522 den Weltpoſtvertrag, abgeſchloſſen Niederlanden, den Niederländiſchen Kolonien, Portugal 
zwiſchen Deutſchland und den Deutſchen Schutzgebieten, und den Portugieſiſchen Kolonien, Rumänien, Serbien, 
der Größeren Republik von Zentral⸗Amerika, den Ver⸗ dem Königreich Siam, Schweden, der Schweiz, der 
einigten Staaten von Amerika, der Argentiniſchen Re⸗[Regentſchaft Tunis, der Türkei und Uruguay, vom 
publik, Oeſterreich⸗Ungarn (mit Bos nien⸗Herzegowina), 15. Juni 1897; unter 
Belgien, Bolivien, Braſilien, Bulgarien, Chile, dem Nr. 2525 die Uebereinkunft, betreffend den Aus⸗ 
Chineſiſchen Kaiſerreiche, der Republik Columbien, dem tauſch von Poſtpacketen, abgeſchloſſen zwiſchen Deutſch⸗ 
Unabhängigen Congoſtaate, dem Königreiche Korea, der land und den Deutſchen Schutzgebieten, der Größeren 
Republik Coſta⸗Rica, Dänemark und den Däniſchen Republik von Zentral = Amerika, der Argentiniſchen 
Kolonien, der Republik San Domingo, Egypten, Ecu⸗ Republik, Oeſterreich⸗Ungarn (mit Bosnien⸗Herzegowina), 
ador, Spanien und den Spaniſchen Kolonien, Frank- Belgien, Braſilien, Bulgarien, Chile, der Republik 
reich, den Franzöſiſchen Kolonien, Großbritannien und Columbien, Dänemark und den Däniſchen Kolonien, 
verſchiedenen Britiſchen Kolonien, Britiſch-Indien, den der Republik San Domingo, Egypten, Spanien, Frank⸗ 
Britiſchen Kolonien von Auſtral⸗Aſien, Canada, den reich, den Franzöſiſchen Kolonien, Griechenland, Gua⸗ 
Britiſchen Kolonien Süd-Afrikas, Griechenland, Gua⸗ temala, Britiſch Indien, Italien, der Republik Liberia, 
temala, der Republik Haiti, der Republik Hawai, Luxemburg, Montenegro, Norwegen, den Niederlanden, 
Italien, Japan, der Republik Liberia, Luxemburg, den Niederländiſchen Kolonien, Portugal und den 
Mexico, Montenegro, Norwegen, dem Oranje⸗Freiſtaate, Portugieſiſchen Kolonien, Rumänien, Rußland, Serbien, 
Paraguay, den Niederlanden, den Niederländiſchenſdem Königreiche Siam, Schweden, der Schweiz, der 
Kolonien, Peru, Perſien, Portugal und den Portugie⸗Regentſchaft Tunis, der Türkei, Uruguay und den 
ſiſchen Kolonien, Rumänien, Rußland, Serbien, dem Vereinigten Staaten von Venezuela, vom 15. Juni 
Königreiche Siam, der Südafrikaniſchen Republik, 1897; unter 
Schweden, der Schweiz, der Regentſchaft Tunis, der Nr. 2526 das Uebereinkommen, betreffend den 
Türkei, Uruguay und den Vereinigten Staaten von Poſtauftragsdienſt, abgeſchloſſen zwiſchen Deutſchland 
Venezuela, vom 15. Juni 1897; unter und den Deutſchen Schutzgebieten, der Größeren Re⸗ 
Nr. 2523 das Uebereinkommen, betreffend den publik von Zentral⸗Amerika, Oeſterreich⸗Ungarn, Belgien, 
Austauſch von Briefen und Käſtchen mit Werthangabe, Braſilien, Chile, der Republik San Domingo, Egypten, 
abgeſchloſſen zwiſchen Deutſchland und den Deutſchen Frankreich, Italien, Luxemburg, Norwegen, den Nieder⸗ 
Schutzgebieten, der Größeren Republik von Zentral- landen, Niederländiſch⸗ Indien, Portugal und den 
Amerika, der Argentiniſchen Republik, Oeſterreich⸗Ungarn Portugieſiſchen Kolonien, Rumänien, Schweden, der 
(mit Bosnien⸗Herzegowina), Belgien, Braſilien, Bul⸗ Schweiz, der Regentſchaft Tunis und der Türkei, vom 
garien, Chile, Dänemark und den Däniſchen Kolonien, 15. Juni 1897; und unter 
der Republik San Domingo, Egypten, Spanien, Frank⸗ Nr. 2527 das Uebereinkommen, betreffend den 
reich, den Franzböſiſchen Kolonien, Italien, Luxemburg, Poſtbezug von Zeitungen und Zeitſchriften, abgeſchloſſen 
Norwegen, den Niederlanden, Portugal und den Por⸗ zwiſchen Deutſchland und den Deutſchen Schutzgebieten, 
tugieſiſchen Kolonien, Rumänien, Rußland, Serbien, der Größeren Republik von Zentral⸗Amerika, Oeſter⸗ 
Schweden, der Schweiz, der Regentſchaft Tunis und|reid-Ungarn, Belgien, Braſilien, Bulgarien, Chile, der 
der Türkei, vom 15. Juni 1897; unter Republik Columbien, Dänentark, der Republik San 
Nr. 2524 das Ulebereinkommen, betreffend den Domingo, Egypten, Griechenland, Italien, Luxemburg, 
Poſtanweiſungsdienſt, abgeſchloſſen zwiſchen Deutſchland Norwegen, den Niederlanden, Perſien, Portugal und 
und den Deutſchen Schutzgebieten, der Größeren Re⸗ den Portugieſiſchen Kolonien, Rumänien, Serbien, 
publik von Zentral⸗Amerika, der Argentiniſchen Republik, Schweden, der Schweiz, der Türkei und Uruguay, vom 
Oeſterreich⸗Ungarn (mit Bosnien⸗Herzegowina), Belgien, 15. Juni 1897. 
Braſilien, Bulgarien, Chile, Dänemark und den Däni⸗ Die Nummer 51 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
ſchen Kolonien, der Republik San Domingo, Egypten, unter 
Ausgegeben in Marienwerder am 17. November 1898. a 


unter 
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Nr. 2528 die Bekanntmachung, betreffend Aus⸗ 8) Nachdem der Antrag auf Bildung einer Zwangs⸗ 
nahmen von dem Verbote der Sonntagsarbeit im Ge⸗ innung für Bauhandwerker mit dem Sitze in Flatow, 
werbebetriebe, vom 3. November 1898; und unter deren Bezirk den Kreis Flatow umfaſſen ſoll, bei mir 

Nr. 2529 die Bekanntmachung, betreffend die geſtellt worden iſt, habe ich den Königlichen Landrath 
dem internationalen Uebereinkommen über den Eiſen⸗ Freiherrn von Maſſenbach in Flatow zum Kom⸗ 
bahnfrachtverkehr beigefügte Lifte, vom 28. Oktober 1898. miſſar zur Ermittlung der Mehrheit ernannt. 
Marienwerder, den 4. November 1898. 


Verordnungen und Bekanntmachungen Der Regierungs⸗Präſident. 
der Provinzial⸗Behörden 20, 4) Bekanntmachung. 
1) Bekanntmachung. Die Fourage⸗Lieferung für bie Königliche Gen⸗ 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des darmerie des hieſigen Regierungsbezirks und zwar ſowohl 
Gutsverwalters und ſtellvertretenden Gutsvorſtehers ſür die Pferde der bereits angeſtellten Oberwachtmeiſter 
Max Habicht in Adl. Klodtken zum Stellvertreter und berittenen Gendarmen, als auch für die Pferde 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Burg der etwa zukünftig neu anzuſtellenden, ſowie für die 
Belchau, Kreiſes Graudenz, an Stelle des Mühlen⸗ Pferde der durchmarſchirenden Oberwachtmeiſter und 
gutsbeſitzers Fredenhagen in Mühle Klodtken zur öffent⸗ Gendarmen Joll für die Zeit vom 1. April 1899 bis 


lichen Kenntniß. Ende März 1900 im Wege des Submiſſions⸗Verfahrens 

Danzig, den 6. November 1898. mit anſchließender Minus⸗Lizitation ausgegeben werden. 

Der Ober⸗Präſident. Die Lieferungsbedingungen können in der Ne- 

2) Markt» und 
in den größ 


eren Städten des Regierungsbezirks 


Namen 


der 


Städte. 


Es koſten ſe 100 Kilogramm 


e ALL, A 
Chriſtburg —| 131641—-Y — ’ — ——1 117901 — 
A Culm 31461 131118) — — 15/25] 12188] — 

Dt. Eylau —1 13:41t— — —t 121201 11/9 111 — 
41 Dt. Krone 501 — !—112/9 — 13/32] 12130] — —Iı1/80 
51 Slatom —| 131401 — — 1 1129 — 4-1 — 
31491 12185) — —1 12591 1195 — 

—| 13,33 — — — — 1 12/641—!— 

>| 13145113134 45 12122] 120811088 

9 — —— — 10791 ———.— 

10 94 — Il — 12160] ——.— — 
111 Marienwerder 184 ——1—— — 13,057 — lj 
12 Mewe —1 — 1138650 50 12)—[ ——11150 
131 Neumark — 13/20—1— e 
14] Nieſenburg 364 ——.—.— — 12133] —— . —— 
154 Roſenberg e — 1425 — — 1 — 13/751 — 
161 Schlochau — 1 1347 —— —1 — 1 1250[— — 
17 Schwetz Er —1 1075 — —— ==l ll 
181 S 331 12137 — —1 130431 12183] |— 
19 | — | — — — 1 12/20 — 
20 461 1293—.— — 13/01f 1266 —— 
21] Tuchel 12/341 12/09 0 11/15] 10175110135 
22] Hammerſtein — — 1 — . —— 1166 
23] Neuenburg It — 4 — — 12 — — 1 — 
24] Vandsburg | — ——— — 11135) ——I— — 
Summa [156]: 3196] 16( 82 01/90 57 07141160 7275 53 
Durchſchnittspreis 564014 85 13,38] 13/04 12157 3/14] 12118] 7254015 
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giſtratur J“ der hieſigen Regierung eingeſehen werden. Nach Eröffnung der ſchriftlichen Submiſſions⸗ 
Es beträgt der Fouragebedarf für jedes Pferd jährlich: Anerbietungen wird im Termin am 15. Dezember d. Js. 
1733 kg 750 gr Hafer, Nachmittags 4 Uhr, mit den erſchienenen Sub⸗ 
912 „ 500 „ Heu und mittenten eine Minuslizitation vorgenommen werden. 
1277 „ 500 „ Stroh. Gleichzeitig wird noch bemerkt, daß die in Rede 
Der Jahresbedarf für ſämmtliche Pferde ſtellt ſtehende Lieferung nicht nur im Ganzen für den Re⸗ 
ſich demnach ungefähr auf: gierungsbezirk, ſondern auch — durch die Königlichen 
173 375 kg Hafer, Landrathsämter — kreis- bezw. ſtationsweiſe aus: 
91250 „ Heu und geboten wird. 
127 750 „ Stroh. Bis zum 30. Dezember d. Is. behalte ich mir 
Die portofreien Angebote ſind bis zum die Entſcheidung darüber vor, ob die Lieferung an 
15. Dezember d. Is., einen General-Unternehmer oder an verſchiedene Einzel: 
Vormittags 12 Uhr, lieferanten vergeben werden ſoll. 
mir verſiegelt mit der auf das Kouvert zu ſetzenden Marienwerder, den 25. Oktober 1898. 
Bezeichnung: Der Regierungs⸗Präſident. 
„Submiſſion wegen Gendarmerie⸗Fourage Lieferung“ 5) Bekanntmachung. 
einzureichen und wird die Entſcheidung bis zum 30. De⸗ Das im Kreiſe Marienwerder, von der Stadt 
zember d. Is, bis zu welchem Tage die Submittenten Mewe 6 Klim. und vom Bahnhof Morroſchin 6 Klm. 
an ihre Gebote gebunden bleiben, erfolgen. entfernt gelegene Domänen⸗Vorwerk Brodden ſoll am 


Ta dDdenpreiſe 
Marienwerder im Monat Oktober 1898. 


Prei ſe. 


B. Uebrige Marktwaaren. 


Rinder- 
nieren⸗ 
talg 
pro 
I kg 

Es koſten je 100 Kilogramm je 1 Kilogramm 
AE ud y Ib | 31461 Hl | 91,16 | A. Jb 13 

| 20] 1 j 
ööl 1 
201— 
201 1 
40] 11: 
300 1 
281— 
201 1 
14— 
201 — 
461 11: 
601 1 
251 10 
301— 
351 1 
201 1 


S Re 


EB ASIAN A | 1 IL 1 


IE IN 
. 


2680121/03]22|75 
28 1 —71 


— 


Freitag, den 16. Dezember d. V8, 11 Uhr 
Vormittags, in unſerem Sitzungszimmer auf 18 Jahre 
von Johanni 1899 bis dahin 1917 öffentlich und 
meiſtbietend vor Herrn Regierungs⸗Aſſeſſor von Saltz⸗ 
wedel verpachtet werden. 

Der Geſammtflächeninhalt des Vorwerks beträgt 
486,024 ha, darunter 366,451 ha Acker und 57,00 ha 
Wieſen, der Grundſteuerreinertrag rund 6471 Mark, 
der bisherige Pachtzins 8000 Mark. 

Zur Uebernahme der Pachtung iſt ein flüſſiges 
Vermögen von 100000 Mark erforderlich. Die Pacht⸗ 
bewerber haben ſich möglichſt vor dem Verpachtungs⸗ 
Termin, ſpäteſtens aber in demſelben über ihre land⸗ 
wirthſchaftliche Befähigung, ſowie durch Beſcheinigung 
des Kreislandraths, welche auch die Höhe der von 
ihnen zu zahlenden Staatsſteuern ergeben muß, und 
in ſonſt glaubhafter Weiſe über den eigenthümlichen 
Beſitz des zur Uebernahme der Pacht erforderlichen 


366 — 


Vermögens vor unſerm Lizitations⸗Kommiſſar aus⸗ 
zuweiſen. 

Die Beſichtigung der Domäne wird den Pacht⸗ 
bewerbern nach vorheriger Meldung bei dem jetzigen 
Pächter Herrn Oberamtmann Kreß in Brodden ge⸗ 
ſtattet. 
| Die Verpachtungsbedingungen können in unferer 
Domänen ⸗Regiſtratur und bei dem Pächter eingeſehen, 
auch in Abſchrift gegen Erſtattung der Schreibgebühren 
und Druckkoſten von uns bezogen werden. 

Marienwerder, den 1. November 1898. 

Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forflen. 
6) Bekanntmachung. 
| Auf Grund des § 6 Artikel IT des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 


Mehl zur 


Namen Speiſeberei⸗ 
tung aus 
5 bet 
= zen. gen. 
Städte. i 


441.31 |.31441 314613 


11 Chriſtburg 2 244—25.—25—38— 
2 Culm = 38 —35—40— 
31 Dt. Eylau — 30 — 30 —55 
df Dt. Krone — 45 — 321 — 
Flatow — 65. —55ʃ— 
Graudenz — 52 — 391— 
Jaſtrow — 50 — 34 
Konitz == 41 —331— 
Löbau — 401 — 30 —5 
100 Mk. Friedland — 50-- ööl |; 
111 Marienwerder == 33—1331— 47 
125 Mene pr 59 —481.— 
131 Neumark * 381— 36 — 
14] Rieſenburg mi 381-—-(381— 
15 Roſenberg mm 461— 351 — 
161 Schlochau 53 40i—l40l-- 
17 Schwetz — 35.—33— 
18] Strasburg — 57 —57—6 
19 Stuhm — 26 24—24(— 
20] Thorn — 34 — 40 — 401 — 
21] Tuchel —833ʃ— 50—22— 
221 Hammerſtein sj s = mula 
231 Neuenburg — . aj als 
24 Vandsburg Em An er 
Summa 229.5 961 750710 
Durchſchnittspreis |—3 — 36 — 


Daß in denjenigen Orten, bei 
nicht zu Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 15. November 1898. 


II. Ladenpreiſe an einem der letzten Tage des Monats Oktober 1898. 


Es koſtet je 1 Kilogramm 
EE 


welchen die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel 


93.03 03 05 KO 


20 7 631 1-1- 13 


Der Regierungs⸗Präſident. 
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bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu $ 9 des 
Naturalleiſtungs⸗Geſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
(& 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Oktober 1898 
für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 


Es betrug im Monat Oktober 1898 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ 
Hafer. Heu. ſtroh. 

Ab Ab 10 


e 


im Hauptmarktorte 


Culm für den Kreis Culm 6,96 2,23 1,85 
Flatow für den Kreis Flatow 5,92 2,63 2,63 
Dt. Krone für den Kreis Dt. Krone 6,46 1,84 1,75 


Durchſchnitts⸗ 


8) 


Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 


Roſenberg und Strasburg 6,41 2,10 2,10 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 6,84 2,63 2,10 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 6,42 2,21 1,84 
Graudenz für die Kreiſe Grau: 
denz und Schwetz 6,61 2,05 1,68 
Thorn für die Kreiſe Brieſen 
und Thorn 6,83 2,82 2,17 


Marienwerder, den 15. November 1898. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

7) Der Amtsſitz der Forſtkaſſe für die Königlichen 
Oberſörſtereien Landeck, Zanderbrück und Hammerſtein, 
verwaltet durch den Königlichen Forſtkaſſenrendanten 
Schultz, iſt vom 9. d. Mts. ab von Stegers nach 
Hammerſtein verlegt worden. 

Marienwerder, den 8. November 1898. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Oktober 1898 nach Lebendgewicht. 


2. Kälber für 


3. Schweine für 


4. Hammel für Anzahl der aufgetriebe⸗ 


eee 100 Pfd. 100 Pfd. nen Stücke Vieh als 
a. š 5 Cc. teh a. b. a. b, a. b | 
ungvie E 
mageres unter über 
Maſtvieh Vieh FK en 8 Tage | 8 Tage fette magere e 


Marienwerder, den 15. November 1898. 


9 Bekanntmachung. 

Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Oktober 1898 für Fourage 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Es ſind zu berechnen: 

a. für 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 14 Pf. 

50 Heu 2 2 

Stroh 2 52 

Danzig, den 9. November 1898. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Um dem auf der kuriſchen Nehrung beſtehenden 

Nothſtande in der rechtzeitigen Erlangung ärztlicher 

Hilfe und Arznei abzuhelfen, iſt die Niederlaſſung eines 

Arztes daſelbſt mit dem Wohnſitz in Nidden in Aus⸗ 
ficht genommen. 

Dem Arzte würde die Genehmigung zum Be⸗ 
triebe einer Hausapotheke ertheilt und außerdem eine 
jährliche Beihilfe von 2100 Mark und zwar 1800 Mark 
aus der Staatskaſſe, 240 Mark aus Gemeindekaſſen 


5 ” ” 


” ” 


10) 


mt. Bij Der. BF] De. PII nt. Bi] Dee. Bij ME. Vi 
9 |—| 18 [50] 20/50] — || — |J ar [177 39 [38[ — || — 1] 132] — [131 


Der Regierungs⸗Präſident. 


klärt, für jede Reife zu den Strafgefangenen nach 
Preil ein Pauſchquantum von etwa 20 Mark zu zahlen. 

Geeignete Bewerber, welche geneigt find, ſich 
unter dieſen Bedingungen in Nidden niederzulaſſen, 
fordere ich hiermit auf, ſich unter Einreichung eines 
Lebenslaufs und der Approbation bis zum 15. De⸗ 
zember d. Js. ſchriftlich bei mir zu melden. 

Königsberg, den 7. November 1898. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


Beſchluß. 
Auf Grund des § 2 des Geſetzes über die 
Schonzeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 in 
Verbindung mit § 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 wird für den Regierungsbezirk Ma⸗ 
rienwerder der Beginn der Schonzeit für Rebhühner 
hiermit auf den 20. November 1898 feſtgeſetzt. 
Marienwerder, den 8. November 1898. 
Der Bezirks⸗Ausſchuß. 


12) Ladefriſten für Güter, die von dem 
Publikum zu verladen und zu entladen find, 
Vom 1. Januar 1899 ab werden die be 


15 


und 60 Mark für die Impfungen gezahlt werden. ſonderen Beſtimmungen zu § 56, 68 und 69 der Ver⸗ 
Ferner hal ſich die Strafanſtaltsverwaltung bereit er: kehrsordnung in den Gruppen- und Gruppenwechſel⸗ 


ůĩůĩůĩůĩ—ĩð ĩð —t . — . Sai . . —— . , We 
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tarifen der Preußiſch⸗Heſſiſchen Staatsbahnen, wielift zum Regierungs⸗Sekretär ernannt und an die 
folgt, geändert: hieſige Königliche Regierung verſetzt. 
Zu 8 56. Der bisherige Regierungsſekretär Flatau iſt 

Auflieferung und Beförderung des Gutes. gunt Kreisſekretär bei dem Königlichen Landrathsamte 

1. Sofern nicht eine andere Friſt feſtgeſetzt und in Tuchel ernannt. 

durch Aushang in den Güterabfertigungsräumen, Perſonal⸗Veränderungen im Bereiche des Kgl. 

ſowie durch Veröffentlichung in einem Lokalblatt Provinzial⸗Schul⸗Kollegiums zu Danzig 

bekannt gemacht iſt, hat die Beladung von Wagen Höhere Lehranſtalten. 

mit ſolchen Gütern, deren Verladung dem Ab⸗ In gleicher Eigenſchaft ſind verſetzt bezw. berufen 

fender obliegt, fofern die Wagen bis Vormittags [worden: der Direktor, Profeſſor Dr. Heine von der 

9 Uhr ladebereit geftellt find und die Abſender ſſtädtiſchen Realſchule und dem Progymnaſium zu 

des Gutes innerhalb eines Umkreiſes von zwei Solingen an das in der Umwandlung zu einer Real⸗ 

Kilometern von der Station wohnen, noch inner⸗ ſchule begriffene Realprogymnaſium zu Culm, die Ober⸗ 

halb der Geſchäftsſtunden des laufenden Tages, lehrer Dr. Schmidt vom Gymnaſium in Elbing an 

ſonſt aber innerhalb der nächſten 12 Tages⸗ das Gymnaſium in Thorn, Dr. Lange vom Gynt⸗ 

ſtunden nach der Bereitſtellung zu erfolgen. naſium zu Neuſtadt an das Gymnaſium in Culm, 

2. Bis 4 wie gegenwärtig. Keup vom Progymnasium zu Berent an das Gynt: 

Zu 8 68 und 69. naſium in Strasburg, Dr. Roſenſtock vom Gym⸗ 

Verfahren bei Ablieferung des Gutes. Friſten für die nasium in Strasburg an das Gymnaſium in Mas 
Abnahme der nicht zugerollten Güter. rienwerder. 

Sofern nicht eine andere Friſt feſtgeſetzt und Es iſt angeſtellt worden als Oberlehrer am 
durch Aushang in den Güterabfertigungsräumen ſowie Progymnasium zu Löbau der wiſſenſchaftliche Hülfs⸗ 
durch Veröffentlichung in einem Lokalblatte bekannt|lehrer Kluck. 
gemacht iſt, ſind abzunehmen: Schullehrer⸗Seminare. 

1. Güter, deren Abladen den Empfängern obliegt, Es find befördert worden: zum Seminar⸗Ober⸗ 
ſofern die Benachrichtigung von dem Eingange lehrer am Schullehrer : Seminar zu Graudenz der 
und die Bereitſtellung der Wagen dergeſtolt er: Präparanden⸗Anſtalts⸗Vorſteher zu Dt. Krone Ku nſt, 
folgt, daß die Ladefriſt ſpäteſtens um 9 Uhr zum Vorſteher an der Präparanden⸗Anſtalt zu Dt. Krone 
Vormittags beginnt, und ſofern die Empfänger der ordentliche Seminarlehrer Wolff in Graudenz. 
des Gutes innerhalb eines Umkreiſes von zwei Ausgeſchieden aus den Amte. 
Kilometern von der Station wohnen, noch im Geſtorben: Seidler, techniſcher Lehrer am 
Laufe der Geſchäftsſtunden dieſes Tages, ſonſt Progymnaſium zu Neumark. 
aber innerhalb 12 Tagesſtunden nach dem Zeit⸗ In den Ruheſtand getreten: Dabel, Direktor 
punkte der Benachrichtigung oder Bereitſtellung. des Realprogymnaſiums zu Culm, unter Verleihung 
Güter, deren Abladen den Empfängern nicht des Rothen Adler⸗Ordens IV. Klaſſe, Dr. Lazare⸗ 
obliegt, binnen 24 Stunden nach erfolgter Be⸗ wicg, Profeſſor, Gymnaſial⸗ Oberlehrer zu Culm, 
nachrichtigung oder Ankunft während der vor⸗ unter Verleihung des Rothen Adler⸗Ordens IV. Klaſſe, 
geſchriebenen Geſchäftsſtunden. Schneider, Profeſſor, Gymnaſial⸗Oberlehrer zu Ma⸗ 
(Ueber den Beginn u. ſ. w. wie gegenwärtig.) rienwerder, unter Verleihung des Rothen Adler⸗Ordens 
Die bisherigen Nummern 2 bis 5 werden in IV. Klaſſe. 
3 bis 6 geändert. - Schullehrer⸗Seminare. 

Die vorſtehenden zuſätzlichen Beſtinnnungen zur Es iſt in gleicher Eigenſchaft verſetzt worden: 
Verkehrsordnung ſind gemäß den Vorſchriften unter der ordentliche Seminarlehrer Korſeh von Pr. Fried⸗ 
1 (2) genehmigt worden. land nach Hohenſtein O. / Pr. 

Danzig, den 8. November 1898. Die Wiederwahl des Kaufmanns Salomon 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Goldſtandt zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt 
18) Bekanntmachung. Löbau iſt beſtätigt worden. 

Der Weg an dem jüdiſchen und evangeliſchen Im Kreiſe Thorn iſt der Rittergutspächter 
Friedhof ſoll verlegt werden und zwar auf das von Branzka zu Gierkowo zum Amtsvorſteher und der 
der jüdiſchen Gemeinde neu angekaufte Terrain neben Rittergutspächter Ku mm zu Tannhagen zun Stel: 
der Parzelle des Maurermeiſters Herrn Hinz hierſelbſt. vertreter des Amtsvorftehers für den Amtsbezirk Tann: 

Dies Vorhaben wird mit der Aufforderung ver⸗ hagen ernannt. 


de 


öffentlicht, Einſprüche binnen 4 Wochen bei Vermeidung Der Königliche Oberförſter Reimer in Roeske 

des Ausſchluſſes bei uns geltend zu machen. iſt zum Forſtamtsanwalt für den Bezirk des Forſt⸗ 
Gollub, den 11. November 1898. reviers Neubraa ernannt worden. 

Die Polizeiverwaltung als Wegepolizeibehörde. Es ſind verſetzt worden: der Oberzollinſpektor 

3) Perſonal⸗Chronik. Rhin ow von Proſtken als Oberſteuerinſpektor nach 


Der bisherige Kreisſekretär Wrede in Tudel Konitz, der Grenz⸗Aufſeher Müller von Komini als 


— 869 


Steuer-Auffeher nach Dt. Krone, der Grenz⸗Aufſeher während des angegebenen 
10 bis 12 Uhr in den Dienſträumen der Sprechſtelle 
des Bureau 1 im Rathhauſe erfolgen. 


Schmidt von Mieſionskowo als Steuer-Aufſeher 
nach Briefen und der Grenz-Aufſeher Rinkewitz 
von Neuhof nach Mieſionskowo. 


— 


Zeitraumes werktäglich von 


Ich fordere hierdurch alle Handwerker, welche im 


Zur Probedienſtleiſtung als Grenz⸗Aufſeher iſt Regierungsbezirk Marienwerder das Schornſteinfeger⸗ 


der Vizefeldwebel Olk aus Danzig nach Cießyn ein⸗ 
berufen und der Grenz⸗Aufſeher auf Probe Herrmann 
in Szymkowo auf ſeinen Antrag entlaſſen worden. 

Der Zollpraktikant Otte aus Dt. Krone iſt 
zum Zwecke feiner Verwendung als Zollamts⸗Aſſiſtent 
J. Klaſſe in Deutſch⸗Oſt⸗Afrika bis zum 1. Juli 1901 
beurlaubt worden. 

15) Erledigte Schulftellen. 

Die Lehrerftelle an der Volks⸗Schule zu Carls⸗ 
dorf, Kreis Flatow, wird zum 1. Dezember d. Js. 
erledigt. B 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welde ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Bennewitz zu Flatow zu melden. 


Die 1. katholiſche Lehrerſtelle an der Volks⸗ 17) Gemäß 8 


Handwerk betreiben zur Abgabe ihrer Aeußerung mit 
dem Bemerken auf, daß nur ſolche Erklärungen, 
erkennen laſſen, ob der Erklärende der Errichtung der 
Zwangsinnung zuſtimmt oder nicht, 
daß nach Ablauf des obigen Zeitpunktes eingehende 
Aeußerungen unberückſichtigt bleiben. 


welche 
gültig ſind und 


Die Gemeinde- Vorſtände des Regierungsbezirks 


Marienwerder werden um Kenntnißgabe an die Be⸗ 
theiligten gemäß Abſchnitt 22 der Anweiſung zur Aus⸗ 
führung des Geſetzes betreffend die Abänderung der 
Gewerbeordnung vom 26. Juli 1897 erſucht. 


Thorn, den 31. Oktober 1898. 
Der Kommiſſar. 
Kohli, 
Oberbürgermeiſter. 
16 Abſatz 3 des Statuts der Adler⸗ 


Schule zu Lippinken, Kreis Löbau, wird zum 1. De⸗ fließgenoſſenſchaft zur Entwäſſerung von Grundſtücken 


zember d. Js. erledigt. 4 

Lehrer kathliſcher Konfeſſion, welde fih 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Herrn Schulrath Lange zu Neumark 


unter Einſendungſich eine Generalverſammlung auf 
Kreisſchulinſpektor 29. November d. Is., 

baldigſt zu Klecewo (Schullokal) ein, zu 
melden. 9 


in Cyguſſ, Kl. Ramſen, Kontken, Klecewo und Kollo⸗ 
miſomp, Kreiſes Stuhm, vom 11. Auguſt 1884 berufe 


Dienſtag, den 
Nachmittas 4 Uhr, nach 
welcher ſämmtliche Mit⸗ 


lieder der genannten Genoſſenſchaft hiermit eingeladen 


Die Lehrerſtelle an der katholiſchen Volks⸗Schule werden. 


zu Zawda⸗Wolla, Kreis Graudenz, ſoll beſetzt werden. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 

dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 

Herrn Komorowski zu Leſſen zu melden. 

16) Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

6 


Bekanntmachung. 
Hierdurch mache ich bekannt, daß die Aeußerungen 
für oder gegen die Errichtung einer Zwangsinnung 
für das Schornſteinfeger⸗Handwerk im Regierungsbezirk 


Tagesordnung. 
1. Wahl eines Vorſtehers für Herrn Ritterguts⸗ 
beſitzer Springhorn, der ſein Amt niedergelegt hat. 
Wahl zweier Schiedsgerichtsbeiſitzer und zweier 
Stellvertreter für dieſelben. 
3. Wahl eines ſtellvertretenden Ausſchußmitgliedes 
für den verzogenen Beſitzer Nau. 
„Beſprechung über die eventuelle Herſtellung einer 
Stauanlage. 


Die Ortsvorſteher der genannten Ortſchaften 


Marienwerder ſchriftlich bis zum 1. Dezember aus⸗ wollen für die ortsübliche Bekanntmachung vorſtehender 


ſchließlich oder mündlich in der Zeit vom 3. bis 
vember d. 38. bei mir abzugeben find. 
Die Abgabe der mündlichen Aeußerung kann 


30. No- Einladung Sorge tragen. 


Stuhm, den 8. November 1898. 
Der Landrath. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 46.) 
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